
Liebe Pfarrgemeinde, 

Krieg in Europa, der Klimawandel, die Pandemie, …  unsere Welt ist in Aufruhr 

und im Wandel. Wir blicken mit großer Sorge, ja mit Ohnmacht angesichts der 

vielen übermächtigen existenziellen Probleme, die uns  „den Boden unter den 

Füßen wegzuziehen“ scheinen,  in die Zukunft. Inmitten dieser chaotischen Zeit 

feiern  wir das größte Fest der Christenheit, das Fest der Auferstehung unseres 

Herrn Jesus Christus – Ostern.  Wie kann man die Freude über die Auferstehung 

Christi – Ostern – angesichts von so viel Leid, Hass, Gewalt, Elend  und Tod 

feiern? Gerade deshalb! Eben weil unsere Welt so unheil und zerbrochen ist,  

brauchen wir Ostern!  Die Auferstehung Christi  ist eng mit seinem Tod 

verbunden. Sterbend am Kreuz, nahm er die Leiden der Menschheit und die 

Sünden der Ungerechtigkeit, Gewalt, Selbstsucht und Gleichgültigkeit auf sich. 

Er überquerte die Schlucht des Todes und verhalf dem Leben durch die Hingabe 

seines Lebens – der höchsten Hingabe - zum Triumph. 

Nach dem Dunkel des Leidens und des Todes schenkt 

uns das Licht des Ostermorgens, das Licht des 

auferstandenen Jesus Christus neue Zuversicht, ja die  

Gewissheit, dass es kein letztes Scheitern,  keinen 

endgültigen Tod gibt und dass nichts, was  von Gott 

gewollt und geliebt ist, verloren geht.  

Ostern, das ist der Triumph des Lebens über den Tod, 

der Sieg der Liebe über den Hass, der Sieg des Lichtes 

über das Dunkel. 

Es ist an uns, diesen Sieg des Lebens zu bezeugen und diese Hoffnung in uns 

auf eine bessere Welt, eine versöhnte Menschheit und den Aufbau von Gottes 

Reich des Friedens, der Liebe und der Gerechtigkeit in uns zu bewahren und 

weiterzugeben.    

Lasst uns die Botschaft der Auferstehung , den Sieg des Lebens über den Tod 

auch heute in uns wirken und feiern,  damit wir uns mit Hoffnung , Vertrauen 

und Freude den Anforderungen des Lebens  stellen können. „Halleluja, Jesus 

lebt. Der Herr ist wahrhaft auferstanden!“   

 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich  ein frohes und gesegnetes Osterfest. 

Ihr Pfarrer Joseph Nzati Mabiala   


